
Hinweise zur Saison Frühjahr 2007!  
 

1. Allgemein 
- Mit dem Eintragen zu Schießtätigkeiten (z.B. Übungsschießen) erkennt der Teilnehmer die Regeln des 

Schützenvereins Hopferbach an! 
- Jeder Teilnehmer ist für die richtige Eintragung der Schießergebnisse selbst verantwortlich. 
- Eventuelle Programmänderungen ergeben sich durch ungeplante Ereignisse oder durch einzuflechtende 

Vergleichs-, Freundschaftsschießen o.ä. 
 

2. Leistungs- und Altersklassen 
- Folgende Leistungen sind für nachstehende Klassifikation zu erzielen: 

A-Klasse ab 920,1 Ringe 
B-Klasse bis 920,0 Ringe (Neue Teilnehmer beginnen im ersten Jahr in der B-Kasse). 

 
- Die vereinsinterne Einteilung der Altersklasse teilt sich in nachfolgende Geburtsjahrgänge auf: 

Schüler  1996, 1995, 1994 
Jugend  1993, 1992 
Junioren 1991, 1990, 1989, 1988 
Schützen 1987 bis 1963 
Altersklasse 1962 und früher (wird bei entspr. Beteiligung in Damen und Herren geteilt) 

  Eine Klasse wird erst ab 3 Teilnehmern geführt. Für Pistolenschützen gibt es nur eine Klasse. 
 

3. Schießhilfe 
- Schießhilfe (Schlinge/Hocker): Behinderte mit Ausweis oder Teilnehmer ab dem 60. Lebensjahr. (Es muss 

einhändig geschossen werden) 
 

4. Übungsschießen 
- Das Übungsschießen erstreckt sich von der Herbst-/Wintersaison 2006 bis zum Königschießen 2007. 
- Für die Übungsschießen gilt, dass alle geschossenen (auch angebrochene) Serien eingetragen und bezahlt 

werden müssen. Es darf nicht aufgelegt geschossen werden. 
- Bei Übungsschießen geschossene Blattl (LG und LP) sind in der bereitstehenden Box mit Schützenname, 

Datum und Name des Schießleiters zu verwahren. 
- Beim Übungsschießen werden alle Serien mit 1/10-Wertung ausgewertet. 
- Die Ring-Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft werden nicht  zu den 10er-Serien des Winterschießens, die 

Blattl der Vereinsmeisterschaft werden nicht  für die Pokalwertung gewertet. 
 

5. Rundenwettkampfergebnisse 
- Die Ergebnisse der Rundenwettkämpfe können zu den Übungsschießen-Ergebnissen in 1/10-Wertung 

gegen Bezahlung hinzugewertet werden. 

6. Vereinmeisterschaft  
- Die Vereinsmeisterschaft wird während des Winter-/Frühjahrsschießen ausgeschossen. 
- In die Wertung kommen nur Erstmitglieder des Schützenvereins Hopferbach. 
- Jeder Teilnehmer (Schützen-, Damen-, Pistolen-, Alters-, Junioren- und Jugendklasse) hat die Möglichkeit, 

drei 40er-Serien (3 x 40 Schuss) mit 1/10-Wertung zu schießen. 
In der Schülerklasse können drei 20er-Serien (3 x 20 Schuss) mit 1/10-Wertung geschossen werden. 

- Vor Schießbeginn auf die Vereinsmeisterschaft ist dies bei der Aufsicht anzumelden. 
- Von den 3 geschossenen Serien werden die besten 2 Serien addiert, die schlechteste wird gestrichen. 

 

7. Finaleschießen 
- Zum Finaleschießen kommen 8 Teilnehmer (LG oder LP) ins Finale. 
- Gewertet wird die beste Serie (10 Schuss) aus den fünf vorangegangenen Übungsschießen. 
- Beim Finaleschießen werden 10 Schuss auf Einzelscheiben mit 1/10-Wertung geschossen. 
- Die Zeit pro Schuss beträgt 75 Sekunden. 
- Teilnehmen können alle, die mindestens ein vorausgegangenes Übungsschießen (keine 

Vereinsmeisterschaft) getätigt und sich qualifiziert haben. 
- Wer am Tag des Finaleschießens noch keine 18 Jahre alt ist, schießt noch in der Jugendklasse. 
- Gewinn: Wanderpokal. Bei 3-maligem Sieg (Jugend/Schüler 2-malig) verbleibt dieser endgültig beim 

Sieger. 
 

Es werden alle geschossenen Serien mit 1/10-Wertung ausgewertet! 
Einwände gegen Auswertungsergebnisse sind bis zur Preisverteilung des Köni gschießens möglich. 
 


